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Einrührung 

Das französische Umweltrecht befmdet sich, ähnlich wie das deutsche 
Recht, seit einiger Zeit in einer Phase des Umbruchs und der Erneuerung. Als 
ein in Frankreich noch vor wenigen Jahren kaum beachtetes Randgebiet ge-
winnt diese Materie zunehmend an Bedeutung. Die französische Öffentlichkeit 
wird deutlich sensibler für Belange der Umwelt. Der Gedanke des Umwelt-
schutzes rückt mehr und mehr in den Mittelpunkt rechtspolitischer Diskussio-
nen, und auch in der Rechtspraxis und Rechtswissenschaft ist das Umweltrecht 
ein inzwischen viel behandelter Themenkomplex. Eine Vielzahl neuer Um-
weltgesetze wurde erlassen, Vorschriften wurden grundlegend geändert, weite-
re Reformen stehen an. 

Bei einem solchen in besonderer und laufender Entwicklung befmdlichen 
Rechtsgebiet ist für die Suche nach neuen besseren Lösungsmöglichkeiten ein 
Blick über die Grenzen der jeweiligen nationalen Rechtsordnung hinaus ergie-
big. Auch im Zuge der zunehmenden Rechtsharmonisierung und -vereinheitli-
chung, insbesondere im Rahmen der Europäischen Union, besteht ein steigen-
des Bedürfnis an der Kenntnis der verschiedenen anderen Rechtsordnungen. 
Die rechtsvergleichende Untersuchung kann zum einen Lücken im eigenen 
Rechtssystem aufdecken, die es zu schließen gilt. Zum anderen können neue 
rechtspolitische Wege, die andere Länder zur Lösung vergleichbarer Probleme 
gewählt haben, in ihrer Bedeutung erkannt und zur kritischen Überprüfung der 
eigenen Lösungsansätze verwandt werden. 

Ziel dieser Arbeit ist es, einen Überblick über das System und die Besonder-
heiten des französischen Umweltrechts zu liefern und seine Stärken und 
Schwächen anband eines Vergleichs mit dem deutschen Recht herauszuarbei-
ten. Dabei sind Fragen des Rechtsschutzes von besonderer Bedeutung, denn die 
prozessuale Durchsetzbarkeit von Umweltbelangen ist mitentscheidend rur die 
Effektivität des gesamten Umweltrechts. Da Rechtsschutz sowohl vor den or-
dentlichen Gerichten als auch vor den Verwaltungsgerichten gewährt wird, 
kann es bei einem Vorgehen gegen Umweltbeeinträchtigungen zu Rechtsbe-
helfskonkurrenzen kommen. Dementsprechend muß das rechtliche Gesamtsy-
stem, insbesondere das Zusammenwirken von Zivil- und Verwaltungs-, aber 
auch Strafrecht, berücksichtigt werden. Da die Rechtsordnungen Frankreichs 
und Deutschlands in einigen Teilbereichen länderspezifischen Besonderheiten 
folgen, kann nur im Wege einer Gesamtbetrachtung die Frage beantwortet 
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werden, ob sie zu gleichen, ähnlichen oder unterschiedlichen Ergebnissen kom-
men. 

Während das französische Umweltrecht in einigen Gebieten noch erhebliche 
Lücken hat, weist es in anderen Bereichen sehr fortschrittliche Tendenzen auf 
und war teilweise Vorbild für gemeinschaftsrechtliche Vorschriften. Die Erfah-
rungen mit Regelungsmodellen in Frankreich, die dem deutschen Recht bisher 
unbekannt sind bzw. erst jüngst in das deutsche Recht umgesetzt wurden, sind 
in Deutschland für eine Weiterentwicklung der eigenen Rechtsordnung auf-
schlußreich. Doch sind bei der Frage nach Möglichkeiten und Grenzen der 
Übertragbarkeit ausländischer Lösungsmodelle und Rechtsinstitute stets die 
Besonderheiten der jeweiligen nationalen Rechtsordnungen zu beachten. Eine 
rechtliche Lösung darf keinesfalls isoliert betrachtet werden, sondern ist jeweils 
in ihrem Funktionszusammenhang und im Lichte des rechtlichen, politischen 
und sozialen Umfeldes zu beurteilen. Dementsprechend beschränkt sich die 
Untersuchung nicht auf die bestehende Gesetzeslage, sondern bezieht zur Er-
fassung der Rechtswirklichkeit auch nicht-kodifizierte landesspezifische 
Rechtstraditionen und politische Grundhaltungen ein. 

Zum besseren Verständnis solcher zum Teil historisch bedingter Eigenheiten 
soll in dem ersten Teil der Arbeit ein kurzer Überblick über die Grundprinzi-
pien und -strukturen des französischen Rechts gegeben werden, soweit sie rur 
das Umweltrecht und damit für die vorliegende Untersuchung von Bedeutung 
sind. 

Der zweite Teil befaßt sich mit dem umweltrelevanten Zivil- und Zivilpro-
zeßrecht. Hierbei werden sowohl die präventive Wirkung des Zivilrechts als 
auch dessen Funktion zum Schadensausgleich untersucht. Obwohl heute der 
Großteil der Umweltfragen im Rahmen des Verwaltungsrechts geregelt wird, 
soll das Umweltprivatrecht vorab untersucht werden, da ihm in Frankreich wie 
in Deutschland historisch zuerst die Rolle zukam, Umweltkontlikte zu lösen. 
Auch das Staatshaftungsrecht beider Länder hat sich teilweise daraus entwik-
kelt und greift darauf zurück. 

Der dritte Teil der Untersuchung beschäftigt sich mit dem Verwaltungsrecht. 
Dazu gehört zunächst eine Übersicht über die wichtigsten Umweltgesetze, de-
ren Regelungsgehalt allerdings nur skizziert werden kann. Anschließend wer-
den einige spezifische Probleme umweltrelevanter Genehmigungsverfahren 
behandelt, insbesondere die Berücksichtigung von Umweltinteressen bei der 
Entscheidungsfmdung sowie die Informations- und Mitwirkungsrechte der Be-
völkerung. Anschließend folgt eine Analyse des verwaltungsgerichtlichen 
Rechtsschutzes mit eingehender Erörterung vor allem zur Klagebefugnis und 
gerichtlichen Kontrolldichte, zum einstweiligen Rechtsschutz und zur Staats-
haftung. 
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Gegenstand des vierten Teils sind das Umweltstrafrecht und das Strafpro-
zeßrecht. Nach einem Überblick über die Regelungsstrukturen des materiellen 
Umweltstrafrechts und dessen Grundprinzipien sowie einer näheren Untersu-
chung der häufig angewendeten Vorschrift des Code rural zur Gewässerverun-
reinigung wird eine besondere Klageform des französischen Strafprozesses, die 
action civile, behandelt. Diese ermöglicht dem Verletzten, und vielfach auch 
Verbänden, ein Strafverfahren einzuleiten, daran aktiv mitzuwirken und in 
diesem Verfahren Schadensersatz geltend zu machen. 

Schließlich wird im ftlnften Teil der Arbeit eine Schlußbetrachtung ange-
stellt, in der die Einzelgebiete in ihrem Gesamtzusammenhang beurteilt wer-
den. Ferner wird auf aktuelle Reformüberlegungen und Verbesserungsmög-
lichkeiten hingewiesen. 


